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Wie Sie Einwänden begegnen 

Standardtechniken der Rhetorik sind die bedingte Zustimmung, die 

Umformulierungsmethode, die Verzögerungstechnik und die Vor-

teil-Nachteil-Methode. 

Die bedingte Zustimmung
Darunter versteht man das Herausgreifen eines Teilaspektes des 

vorgebrachten Einwandes, dem man aus taktischen Erwägungen 

(bedingt) zustimmt, um daraufhin seinen eigenen Standpunkt umso 

besser zu präsentieren. Im Anschluss daran relativiert man den vor-

gebrachten Einwand nun insgesamt und …  gewinnt. 

Beispiel

Der Interviewer wendet ein, Sie seien für die verantwortungsvol-

le Position vielleicht doch noch ein bisschen zu jung. 

„Das ist ein wichtiger Punkt, den Sie da ansprechen. Sie haben 

recht. Ich bin XX Jahre alt. Sollte man aber die Vergabe dieser 

wichtigen Aufgabe alleine vom Alter des Bewerbers abhängig 

 machen … ?“ 

„Nein, das sicherlich nicht … “, wird die Antwort lauten.

„Sehen Sie, ich bin ganz Ihrer Meinung. Es gibt da andere, wich-

tigere Kriterien, die …  Wir sind uns also darin einig, dass …  viel 

größere Bedeutung hat.“

Die Umformulierungsmethode 
Hierbei wird der Einwand durch eine (tendenziöse) Umformulierung 

weitestgehend entschärft. 


